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Intelligenz-Platt 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poft-Kiokat. 
Eingang: Plaugengaffe M 335. 


—— — nn nn nennen 
No. 167. Donnerſtag, den 21. Juli. 1842. 
2 2 ——— 


f Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 19. und 20. Juli 1842. 

Here Amtsrath Fiſcher aus Pfeiffertswalde, Herr Kaufmann A. F. Schultz 
aus Stettin, Herr Apotheker Cantzler nebſt Familie aus Polzin, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Ober⸗Landes Gerichts⸗Aſſeſſor E. Feiter aus Raſtenburg, die Herren 
Guts beſitzer F. Wilkonski nebſt Familie aus Wapno, S. v. Zaborowski, L. Bie⸗ 
nieckt und Herr Partikulier M. Leferre aus Warſchan, Herr Kaufmann F. Saſſa· 
nowiez aus Graudenz, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Zitze⸗ 
witz aus Alt Vietz, Raſchke aus Karlshoff, die Herren Primaner Hirſch, Chriſtiani, 
MRauſcher aus Königsberg, log. in den drei Mohren. Herr Studioſus Rogge aus 
Königsberg, Herr Feldmeſſer Schmidt aus Marienburg, Herr Gutsbeſitzer v. Verſen 
aus Semlin, log. im Hotel d'Oliwa. Herr Kaufmann Frommelt aus Berlin, log. 
im Hotel de Thorn. Herr Sektetair K. Schmidtke aus Königsberg, log. im Ho⸗ 
tel de Leipzig. 7 


ta n nt ma ch u n g. 
1. Es find bei uns für die Abgebrannten in Hamburg — unabhängig von der 
Haus⸗Kollecte — eingezahlt worden, 1 von J. J. K., 1 Rihlr. von X, 6 
Rthlr. von F. P., 2 githlr. von Herrn J G. Kotz, und durch Herrn Prediger 
Scheffler in Gottswalde: vom Hoſbeſitzer Klein 1 Rtolr., Pächter Gurk 1 Rthlr., 
vom Pächter Bröſe und feinem Sohn, von jedem 10 Sgr., Pächter Eras mus 20 Sgr., 
Pächter Schönrock 1 Rthlr., Einwohner Gioddeck 5 Sgr., von einem Ungenannten 
10 Sgr., und au den in Berlin gebildeten Unterſtützungs⸗Verein abgeſandt worden. 
Danzig, den 14. Juli 1842. : ö 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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AV ERTISSEMENIT. 
2. Von dem unterzeichneten Königl. Lande und Stadtgericht wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die Kaufmann Salomon und Juliane geborne Bielefeld Behr 
tendtſchen Eheleute hieſelbſt zur Abſonderung ihres beiderſeitigen in die Ehe gebrach⸗ 
ten Vermögens mit der in 8. 391. ff. Titel 1. Theil 2. des Allgemeinen Landrechts 
bezeichneten Wirkung verſtattet worden ſind. f 
Elbing, den 11. Juli 1842. 
N f Königl. Lande und Stadtgericht. 
3. Die Frau Wilhelmine Adelheide geb. Strahſen, hat bei eneichter Groß⸗ 
jährigkeit die bisher ausgeſetzte Gemeinſchaft der Güter wie des Erwerbed auch 
auch Folgezeit ihrer Ehe mit dem Muſikalienhändler Anton Robert Nötzel aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 5. Juli 1842. 
$ Königl. Land» und Stadtgericht. 
Te 
2 ee a bet n I . 
4. Am 19. d. M., um 5 Uhr Nachmittags, wurde meine Frau von einem 
Töchterchen glücklich entbunden. Deut ſchendorff, Lehrer. 


A n ne . 


; 5 Dankſagung. : 
Schon feit zwanzig Jahren litt ich an einem flechtenartigen Ausſchlage S 
im Geſichte, welcher außer dem Schmerze, auch noch manches peinliche für 
mich hatte, und Niemand gelang es, mich von dieſem Unglück zu befreien. 
Faſt verzweifelnd an meiner Herſtellung, nahm ich vertrauungs voll meine 
Zuflucht zu Herrn Dr. Baum hieſelbſt, der eben ſo freundlich als unermüd⸗ 
lich meiner Behandlung ſich unterzog, und den gütigen Bemühungen des Herrn 
5 Dr. Baum iſt es gelungen, von obengenanntem Uebel mich gänzlich zu ber = 
freien. In dem beglüdenden Gefühle der wiedergefundenen Gefundheit, bin D 
ich auf keine andere Weiſe im Stande dem edlen Helfer, dem uneigennützi⸗ 
gen Retter meinen unausſprechlichen Dank wenigſtens einigermaßen anzudeuten, 
als indem ich ihn hier öffentlich aus zuſprechen mir erlaube. Tauſende, die 
Ihn verehren, und Ihm verpflichtet ſind, ſtimmen mit mir in den Wunſch 
ein: der Himmel erhalte und ſtärke noch recht lauge den guten trefflichen 
Arzt. Möge die Vorſehung durch ihten reichſten Segen den edeln Mann 
für feine, an mir fo ohne alles Intereſſe bewieſene hohe Menſchenliebe be⸗ 
lohnen, dies iſt das Einzige, was ich erflehen kanv. 
Danzig, den 21. Juli 1342. . 
222 * 


Fon i ru lN N 
Mein Eomteie ip jetzt Hundegaſſe 244. 8. Ewönemann. 


Emilie .. +.» 
33 


6. 
„ Sollten kinderloſe Eltern . fein ein Mädchen für ihr eigenes anzuneh- 


men, belieben ſich zu melden bei der Geſindeveimietherin Mad. Lehmann, Kohlengaſſe. 
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5. Heife-Gelegenheit 

nach Berlin, Stettin oder andern Orten in in den dae 
Mohren, Sena anzutreſſen. BEN ! 2 
9. En Buiſche der Luft hat die Kunſt der Gelbgießerei zu erlernen, der melde 
ſich Poggenpfuhl No. 396. i 5 7 
10. Zur ſchnellen Lieferung von fichtenen Kiſten wird ein Tiſchler geſucht. 
Näheres Langenmarkt M 442. 

11. Ein braun und grau gefleckter langhaariger Hühnerhund, der an netvöſen 
Zuckungen leidet, hat ſich am 19. d. M. von Neugarten verlaufen. Der Wieder⸗ 
bringer dieſes kranken Hundes erhält 1 Thaler Belohnung Neugarten M 513. 
12. Ein geübter Schreiber findet hier ſofort ein Unterkommen. Derjenige, wel⸗ 
cher hierauf reflectitt, wolle feinen Namen, ſeinen Wohnort und die Höhe des Ge⸗ 
haltes, das verlangt wird, in einem peifiegelten Zettel vermerken und dieſen Zettel, 
verſehen mit der Adꝛeſſe: „An Herrn Müller“ im hieſigen Königl. Intelligenz · Com ⸗ 
toit einkeichen. ; 
13. Zum hieſigen Slo op⸗Schiff Maria wird ein Schiffsführer geſucht, 
der einen Antheil, (mindeſtens 6) darin nehmen kann. Näheres iſt beim Schiffs ⸗ 
baumeiſter Herrn Roſalski auf der Kämpfe zu erfahren. : 5 
14. Ein anſtändiger und ſehr ruhiger, unverheitatherter Mann, ohne Geſchäft, 
fucht zum 1. Oktober eine Wohnung, beſtehend aus 2 Zimmern, Küche und Holz⸗ 
elaß. Mündliches fo wie auch unter Adreſſe A. P. wird freundlich angenommen 

reitegaſſe M 1061. 
15. Laupen werden wieder von jetzt ab, lakirt, reparirt und gereinigt für 
einen mäßigen Preis beim Klempner Rudahl, Matzkauſchegaſſe 

ö Vermiet hun a e n. N 

16. Krebsmarkt No. 485. iſt eine Stube, eine Wagenremiſe und Stallung für 
ein Pferd gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

17. Breitegaſſe W 1209., eine Treppe hoch, auf einem Flut, iſt 1 Saal und 
Sch lafſtube, 1 Küche, Kammer, gerade über im Hinterhauſe eine Stube mit und 
eine ohne Ofen, Kellergelaß, an ein paar ruhige Eheleute zu vermiethen und Mir 
chaeli o. zu bezieben. a 5 
18. Fus die Dominikszeit find 3 geräumige Stuben nebſt Küche und Haus⸗ 
flur zu vermiethen Scheibenrittergaſſe M 1252. n 

10. Zwirng. 1156. iſt 1 meubl. Stube mit auch ohne Beköſtigung zu vermiethen:- 
20. In dem neuen Haufe Krahuthor M 1183. ſind 3 neu dekorirte Zimmer 
nebſt Küche und Kammern im Ganzen oder getheilt zu Michaeli zu vermiethen. 
21. Pfefferſtadt . 110. find zwei Zimmer mit auch ohne Meubeln zu ver 
miethen und ſogleich zu beziehen. 3 

M. Heil. Geiſtgaſſe W 923. find 2 Stuben an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
23. Heil. Geiſtgaſſe W 258. iſt eine Vorſtube mit Meubeln zu veimie⸗ 
then und ſofort zu beziehen. u  ’ 


# 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


24. Aechte Limonen, Oliven, Kapern, Sardellen, alles don deſter 
Güte, empfiehlt Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 
25. Fiſchmarkt M 1603. iſt eine Parthie 9,zöllige Flieſen zum Verkauf. 


26. Ein Wachtel⸗Hund wird Böttchergaſſe r 239. verkauft. 

27. Schweine⸗Schmalz a5 Sgr. pro ii empfiehlt F. W. Pardeyke, Tiſchlerg. 624.8. 
28. Augengläſer und Brillen in jeder Art und in allen Nummern, 
wie auch Thermometer, Alkoholometer und dergl Prober mehr, von Herrn 

S — Carogatti und J. C. Greiner angefertigt, empfiehlt zu auffallend 
billigen Preiſen C. Müller, Jopengaſſe, in der Bardierſtube. 

TTT 

29. Elegante Sommerröcke für Herren ſind jetzt in allen Größen zu 
billigften feſten Preiſen vorräthig in der Tuchwaaren⸗ und Herten⸗Garderobe⸗ 
Handlung des C. L. Köbly, Langgaſſe M 532. 
cr 

30. Ein 4“ flügl. neuer Bettſchirm ſteht Heil. Geiſtg. 760. billig zum Verkauf. 


31. Sp eben erhaltenen, beften, frifchen Cabliau und hollandiſche Hee⸗ 


ringe, empfiehlt ſehr billig in beliebigen Quantitäten 
Gottlieb Gräske, 
Langgaſſe dem Porhaufe gegenüber. 
2. Neueſte Muſter Weſtenzeuge, pro Elle 15 Sgr., empfiehlt in großer Auswahl. 


S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 
33. EAU DE COLOGNE. 


So eben erhielt wieder eine Sendung ächtes Kölniſches Waſſer und empfiehlt 
der beſondern Güte wegen die Seiden, Bands 2 N von 
F. Momber 
Brodtbänkengaſſe 2 702. der Kürfchnergaffe gegenüber. 


34. ; 7 Y 
Keine Huͤhneraugen SIE 
zeigen ſich mehr nach der Verbeſſerung meiner Pflaſter, (eine Krucke Pflaſter, Feile, 
nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung 6 Sgr.) C. Müller, Hühneraugen ⸗ Operateur, 
' 1 2 Jopengaſſe i. d. Barbierſtube. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. a 
Das der Wittwe Auna Juſtine Knetter zugehörige in dem Dorfe Güttland 
unter der Nummer 8. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
318 Rehlr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in det 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
Beilage. 


35. 


Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 
No. 167. Donnerſtag, den 21. Juli 1842. 
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den Ein und zwanzigſſen September e, Vormittags 11 uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Bei dieſem Verkaufe iſt die Bedingung 
geftellt, daß der Aquitent erſt am 11. November 1842 das Grundſtück in Beſitz 
nehmen kann; auch auf die Erudte der diesjährigen Sommerſaaten keine Auſprüche 
bat. Es werden zugleich die unbekannten Realprätendenten aufgefordert in dem 
LicitationsTeimin ihre etwanigen Anſpiüche geltend zu machen, widrigenfalls ſie 
mit ihren Anſprüchen werden präcludirt werden. Eben fo werden die Erben des 
Carl Beuſemaun zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 

Ediet al Citi ati o 6. 

36. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hiefigen Kaufmanns 
Albert Oertell eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung 
an die Concurs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 
Monaten und ſpäteſtens in dem auf 

den 20. (Zwanzigſten) Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, 
vor Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Hering angeſetzten Termine mit Ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben zu liquidiren, die Beweismittel über die Richtig⸗ 
keit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächſt das An⸗ 
erkenntniß oder die Inſtruction des Auſpruchs zu gewärtigen. ’ 

Sollte einer oder der andere am perfönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Räthe Zacharias 
und Groddeck, und den JuſtizCommiſſarius Voeltz als Mandatarien in Vorſchlag, 
und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur 

ahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. a 
, Derjenige von den Gläubigern aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoten ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 12. April 1842. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Schiffs Ravpo r. 
a Den 16. Juli angekommen. 
N. H. Cbeiſtenſen — Victoria — Fiel — Ballaſt — Ordre. 
K. Holm — Laura — Stavanger — Heeringe . 
©. Birkeland — Auguſte — Steckholm — Eifen > 


ee 


— UI - % 


W. Mellanby — Napier — London — 5 — Ordre. 
5 Wiatheide — Sendrift — 
A. Parroco — Wilhelmine — l'Orient — — 
2 N. Paris — Aurora — Bridport —— — 
S. Storm — Wbithy — Elſeneur — — 
W. Miller — Hawkhill — — — 
O. Brahms — Annette — Leer — Mauerſtein — 
M. Raͤtske — Emilie — Newcaſtle — Stintopfen — Rheederei. 
J. Simpfon — Javet Holley — Ordre 
D. D. Kuitze — j. Wieber — Rotterdamm — Stückgut — Ordre. 
. H. A. Wollkammer — Aurine — Dilfziel — Ballaſt 
8 8 ns — 8 — London — 
F J. F. Juhr — — 
1 Ge fegel 5 
1975 T. Cruig — Margaret — London — Getreide. 
| H. W. isömer — Roſa — — - Wind? N. O. 


8 1. Verkauft Laſlen: 13 


2. Unverkauft! Laſten: 


u. Vom Lande: 
d. Schfl. Sgr. 


Getreidemarkt zu Danzig, 


vom 15. bis incl. 18. Juli 1842. 


J. Aus dem Waſſer. Die vaſt zu 60 Scheffel, find 2277 Laſten Getreide üder⸗ 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 6597 Laſten un⸗ 
3 und 6724 Laſt geſpeichert. 


| ] . 
Weizen. line — Leinſaat.] Gerſte. Bass Erbſen. 
brauch. | N 5 


653.85 84 1 5 8 3 
oewic, fd 129 — 134. 1185-1211 — 110 — —— 
Preis, Riblr. ort aon 813— 844 3 120 — — — . 1883-90 

761 92 =} — 6 

90 44 67 gt. 33 75 gr. 45 

kl, 27 w. 46 


Thorn fi 1 eff rt vom 13. bis incl. 15. = 1842 und un Danzig betont 


N 12 Scheffel Weizen. 
Laſt — Scheffel Roggen. 


6623 Stück kiehnen Rundholz. 
N 2 Stück eichen Rundholz 
x 212 Klafter Brennholz. 
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